
Wie Deutschlands Kanzlerin den Widerstand der Griechen bricht. 

Offensive gegen die Gewerkschaften 

Die Geldgeber Griechenlands haben jetzt die Zerschlagung der Arbeitsgesetze befohlen. 

Viele flüchten in den Selbstmord. 40 Prozent mehr als 2011. Die Griechinnen und Griechen bezahlen für das 
brutale neoliberale Programm von Internationalem Währungsfonds (IWF), Europäischer Zentralbank und EU 
einen hohen Preis. Oft sogar mit dem Leben. 

Deutschlands Bundeskanzlerin Angela Merkel, IWF-Chefin Christine Lagarde und die Banker wissen: Ihr 
Programm funktioniert nur, wenn sie den Widerstand der Bevölkerung brechen. Deshalb befahlen sie 
Regierungschef Giorgos Papandreou den Angriff auf die Gewerkschaften. 

741 Euro pro Monat. 
Wie zerschlägt man Gewerkschaften? Man kappt ihnen die Möglichkeit, Gesamtarbeitsverträge abzuschliessen. 
Es gibt in Griechenland einen nationalen Gesamtarbeitsvertrag und Branchen-GAV. Der nationale GAV regelt 
die Untergrenzen von Lohn und Arbeitsbedingungen. Miese Untergrenzen. Monatslohn: 741 Euro. Dennoch 
verlangten Merkel + Co.: abschaffen! 

Papandreou lehnte ab. Der Sozialdemokrat fürchtete den Bürgerkrieg. Heimlich begann er aber, den GAV 
abzuschleifen. Im neuesten Sparpaket wurden die Vertragsfreiheit und der Mindestlohn ausgehebelt. Neue, 
lokale GAV unterlaufen die Mindestbestimmungen. 

Vor allem aber setzte die Regierung alle Branchen-GAV aus. Louka Katseli, die frühere  Arbeitsministerin, 
stimmte als einzige Abgeordnete der Sozialdemokraten gegen das Gesetz. Sie wurde von Papandreou prompt 
aus der Pasok-Partei geworfen. 

„Dieses Gesetz wird ihm den Kopf kosten“, sagt die Gewerkschafterin Despina Koutsoumba. Sie gehört zum 
Vorstand des Gewerkschaftsbundes ADEDY. Die meisten ADEDY-Leute stehen der sozialdemokratischen 
Pasok nahe. Doch heute kämpfen sie gegen Papandreous Regierung und die EU. 

Vorbild Thatcher. 
In den 80er Jahren war Margaret Thatchers militärische Unterdrückung der Gewerkschaften das Vorbild der 
Neoliberalen.  Jetzt gab „The Economist!“, das Leitblatt der Aktionäre, die Strategie für Griechenland, Europa 
und die Welt vor. Es rief zur globalen Offensive gegen die Gewerkschaften des Service public. Titel: „Die 
nächste Schlacht“. 

Oliver Fahrni. 

 

Work. Freitag, 2011-11-04. 
Griechenland > Gewerkschaften > Arbeitsgesetz. Griechenland. 2011-11-04.doc.  


